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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.01 

 

5.1 

 

S 177: 
0+000 – 0+628 

Fahrbahn S 177 Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen  

Die S 177, Wilsdruffer Straße, wird im Stadtgebiet Meißen  grundhaft 
einschließlich aller erforderlicher Stützbauwerke ausgebaut. Die 
Maßnahme beginnt am Knotenpunkt Neumarkt / Wilsdruffer Straße und 
endet ca. 50m hinter der Einmündung der Gellertstraße. 

Der Ausbau der S 177 erfolgt bestandsnah als durchgehender Linienzug in 
Lage und Höhe mit einer Breite von 7,25 m (inkl. 1,25 m Radfahrstreifen) 
als Hauptstraße.  

Die technische Ausführung  der Straßenbaumaßnahme erfolgt nach den 
technischen Richtlinien und ist in den Unterlagen 5 - 8 dargestellt. 
Landschaftspflegerische  Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind in den 
Unterlagen 9 und 19 enthalten. 

Der Oberbau wird entsprechend der Bk3,2 Bk10 RStO 2012, Tafel 1, Zeile 
1 hergestellt. 

Das Oberflächenwasser wird über Abläufe und Zuleitungen dem 
städtischen Kanal zugeführt und schadlos abgeleitet. 

Die Kosten der Herstellung der Fahrbahn und der zugehörigen Anlagen  
trägt gemäß § 9 in Verbindung mit § 44 (1) SächsStrG der Freistaat 
Sachsen. Die Stadt Meißen ist an den Kosten gemäß ODR beteiligt.  

Die Unterhaltung der Straße S 177 obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.02 

 

5.1 

 

S 177: 
0+000 – 0+605 

(rechter FBR inkl. 
Anbindung 

Plossenweg) 

gemeinsamer Geh-/ Radweg 
längs S 177 

Eigentümer: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Landkreis Meißen Stadt Meißen 
b) Stadt Meißen 

 

Der am rechten Fahrbahnrand partiell vorhandene Gehweg besteht aus 
Betonsteinpflaster (Bauanfang bis Reisebushaltestelle) bzw. ist unbefestigt 
(oberhalb Haarnadelkurve) und soll im Zuge der Straßenbaumaßnahme 
durchgängig als Rad-/ Gehweg mit einer Breite von 2,75 m ausgebaut 
werden. Der gemeinsame Geh-/ Radweg endet 23m vor Bauende und die 
Radfahrer werden auf die Fahrbahn geleitet. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 14.2/ 1 dargestellt. 

Der Oberbau wird entsprechend RStO 2012, Tafel 6, Zeile 2 aus Asphalt 
hergestellt. 

Die Kosten der Herstellung des gemeinsamen Geh-/ Radweges tragen 
gemäß ODR Teil III Pkt. 12a (3) Abs. 2 jeweils hälftig der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen.  

Die Straßenbaulast des gemeinsamen Geh-/ Radweges obliegt gemäß 
§ 44 Abs. 5 SächsStrG dem Freistaat Sachsen. 

Die Unterhaltung des gemeinsamen Geh-/ Radweges erfolgt durch die 
Stadt Meißen. Der hälftige Anteil des Radweges wird abgelöst. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.03 

 

5.1 

 

S 177: 
0+410 0+437 – 

0+628 
(linker FBR inkl. 

Anbindung 
Plossenweg und 

Gellertstraße) 

0+605 – 0+628 
(rechter FBR) 

Gehwege längs S 177 Eigentümer: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Landkreis Meißen Stadt Meißen 
b) Stadt Meißen 

Der am linken Fahrbahnrand partiell vorhandene Gehweg besteht aus 
Betonplatten (Bauende bis Gellertstraße) bzw. Asphalt (Gellertstraße bis 
Plossenweg) sowie Teilbereichen aus Granitpflaster bzw. Schotter und soll 
im Zuge der Straßenbaumaßnahme ab dem Plossenweg durchgängig als 
Gehweg mit einer Breite von 2,50 m ausgebaut werden. Die letzten 16 m 
vor Bauende bildet der Gehweg gleichzeitig die Wartefläche der 
Bushaltestelle Richtung Stadt. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 14.2/ 1 dargestellt. 

Der Oberbau wird entsprechend RStO 2012, Tafel 6, Zeile 2 aus 
Betonpflaster hergestellt. 

Die Kosten der Herstellung des Gehweges trägt gemäß SächsStrG § 44 
(5) die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung des Gehweges obliegt gemäß § 48 SächsStrG der Stadt 
Meißen. 

1.04 5.1 S 177: 
0+573.7 

Einmündung kommunale 
Straße 
- Gellertstraße - 

Eigentümer: 
a) und b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Stadt Meißen 

Die öffentliche kommunale Gellertstraße wird lage- und höhenmäßig an die 
veränderte Situation der S 177 angepasst  und als höhengleiche 
Einmündung in der erforderlichen Länge grundhaft ausgebaut und an den 
Bestand angepasst. Die Regelfahrbahnbreite beträgt 6,00 m. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 14.2/ 2 dargestellt. 

Der Oberbau wird entsprechend der Bk3,2 Bk10 RStO 2012, Tafel 1, Zeile 
1 hergestellt. 

Die Kosten trägt gemäß § 30 (4) SächsStrG und Punkt 9 StraKR der 
Freistaat Sachsen (Bagatellklausel).  

Die Unterhaltung der Gellertstraße obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.05 5.1 S 177: 
~0+081 

Rückbau Zufahrt Stadtpark 
Flurstück 1389 

Eigentümer: 
a) Stadt Meißen 
b) - 

Unterhaltungspflichtiger:  
a) Stadt Meißen 
b) - 

Durch den Ausbau der S 177 und die vorhandenen Steigungsver- 
hältnisse im Zufahrtsbereich kann die bestehende Zufahrt nicht mehr 
verkehrsgerecht und bestandsnah an die S 177 angebunden werden. Die 
Zufahrt wird zurückgebaut und durch eine neue ersetzt.   

Die Kosten des Rückbaus tragen gemäß ODR Teil V § 13 anteilmäßig der 
Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen.  

1.06 5.1 S 177: 
~0+073 

Rückbau Zufahrt Hotel 
Waldschlößchen 
Flurstück 786/1 

Eigentümer: 
a) Eigentümer des Flurstücks  
    786/1 (Stadt Meißen) 
b) - 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer des Flurstücks  
    786/1 
b) - 

Durch den Ausbau der S 177 und die vorhandenen Steigungsver-  
hältnisse im Zufahrtsbereich kann die bestehende Zufahrt nicht mehr 
verkehrsgerecht und bestandsnah an die S 177 angebunden werden. Die 
Zufahrt wird zurückgebaut und durch eine neue ersetzt.   

Die Kosten des Rückbaus tragen gemäß ODR Teil V § 13 anteilmäßig der 
Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.07 5.1 S 177: 
0+102.0 

Neuanlage Zufahrt Hotel/ 
Stadtpark 
Flurstücke 784, 786/1 und 
1389   

Eigentümer: 
a) - 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Stadt Meißen 

Die Zufahrten zum Hotel Waldschlößchen und zum Stadtpark werden zu 
einer Zufahrt zusammengelegt und wieder an die S 177 Wilsdruffer Straße 
angeschlossen. Die Zufahrt zum Hotel wird für eine einspurige Befahrung 
mit Reisebussen (Ersatz für eingezogene private Reisebushaltestelle) mit 
einer Regelfahrbahnbreite von 4,75m über eine Länge von ca. 60m 
grundhaft ausgebaut und an den Geh-/ Radweg längs der S 177 
angeschlossen. Von dieser Zufahrtsstraße geht als Abzweig die Zufahrt 
zum Stadtpark mit einer Regelfahrbahnbreite von 3,00m ab. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 14.2/ 3 dargestellt. 

Der Oberbau wird entsprechend der Bk0,3 RStO 2012, Tafel 1, Zeile 1 
hergestellt. 

Die Kosten der Herstellung der neuen Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V 
§ 13 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 

1.08 5.1 S 177: 
~0+119.4 – 

0+151.6 

Rückbau Reisebushaltestelle Eigentümer: 
a) Eigentümer des Flurstücks  
    784a 
b) - 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer des Flurstücks  
    784a 
b) - 

Durch den Ausbau der S 177 und die Verdrückung der Straßenachse in 
Richtung Hang kann die bestehende Reisebushaltestelle nicht verbleiben. 
Die Reisebushaltestelle wird zurückgebaut und stattdessen die neue 
Zufahrt Hotel/ Stadtpark für eine einspurige Befahrung mit Reisebussen 
ausgebaut. 

Die Kosten des Rückbaus tragen gemäß ODR Teil V § 13 anteilmäßig der 
Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Ergänzende Regelung Parkplatzfläche vor dem Hotel Waldschlößchen im 
Eigentum der Stadt Meißen: Die Sicherung der dauerhaften Nutzung des 
Parkplatzes auf dem Flurstück 786/1 wird zwischen der Stadt Meißen und 
dem bisherigen Eigentümer des Flurstückes 784a separat geregelt. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.09 5.1 S 177: 
0+410 – 0+414 

0+437 

Angleichung Anbindung 
Plossenweg 

Eigentümer: 
a) und b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Stadt Meißen 

Der am linken Fahrbahnrand vorhandene Plossenweg ist ein Geh-/ 
Radweg, der über 3 Stufen an den Gehweg am linken Fahrbahnrand 
anbindet. Die Angleichung des Plossenweges erfolgt aufgrund des 
Ausbaus der Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Gehweg. 

Aufgrund der starken Längsneigung wird die Anbindung in einen 
befahrbaren Geh-/ Radwegbereich (Asphaltbefestigung) und in einen 
abgetreppten Gehwegbereich (Betonpflaster) geteilt. Die Anbindung des 
Plossenweges ist durch Rettungsfahrzeuge befahrbar. 

Aufgrund der starken Längsneigung wird die Anbindung verlängert und 
hinter der Stützwand Nr. 5 langsam abgesenkt. Der Plossenweg unterteilt 
sich in einen befahrbaren Geh-/ Radwegbereich (Asphaltbefestigung) und 
in einen Gehwegbereich (Betonpflaster) mit aufgeweiteter Verweilfläche 
(Plossenplatz). Die Anbindung des Plossenweges ist durch 
Rettungsfahrzeuge befahrbar. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.1/ 2 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung des Plossenweges tragen gemäß ODR Teil 
V § 13 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.10 5.1 S 177: 
0+035 

Angleichung Zugang 
Wilsdruffer Str. 1 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) und b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Stadt Meißen 

Ersatzneubau der Treppe zum Hotel Waldschlößchen (Wilsdruffer Str. 1) 
aus 7 Blockstufen (18/27cm) aufgrund des Ausbaus der Wilsdruffer Straße 
im Anschluss an den Geh-/ Radweg und Angleichung des Zuganges mit 
Betonplatten gemäß Bestand. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 1 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung des Zuganges tragen gemäß ODR Teil V 
§ 13 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 

1.11 5.1 S 177: 
0+465 

Angleichung Zufahrt 
Wilsdruffer Str. 5 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Angleichung der Zufahrt Wilsdruffer Str. 5 aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit Betonpflaster 
gemäß Bestand. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 2 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.12 5.1 S 177: 
0+470 

Angleichung Zufahrt 
Wilsdruffer Str. 5a 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Angleichung der Zufahrt Wilsdruffer Str. 5a aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit Betonpflaster 
gemäß Bestand. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 3 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 

1.13 5.1 S 177: 
0+489 

Angleichung Zugang 
Wilsdruffer Str. 5a 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Angleichung des Zuganges Wilsdruffer Str. 5a aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit Betonpflaster 
(Bestand unbefestigt bzw. z.T. Betonplatten). Aufnahme einer Betonplatte 
und Herstellung von 2 Blockstufen (15/27cm). 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 4 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung des Zuganges tragen gemäß ODR Teil V 
§ 13 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.14 5.1 S 177: 
0+497 

Angleichung Zufahrt Garagen 
Wilsdruffer Str. 5a 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Angleichung der Zufahrt zu den Garagen Wilsdruffer Str. 5a aufgrund des 
Ausbaus der Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit 
Asphalt (Bestand unbefestigt bzw. z.T. Beton). 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 5 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 

1.15 5.1 S 177: 
0+525 

Angleichung Zugang 
Wilsdruffer Str. 6 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Freistaat Sachsen 
b) Stadt Meißen 

Angleichung des Zuganges Wilsdruffer Str. 6 aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit Mosaikpflaster 
(Bestand Seifenpflaster). Teilweiser Rückschnitt einer Betonstufe und 
Herstellung von 2 Blockstufen (14/27cm). 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 6 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung des Zuganges tragen gemäß ODR Teil V 
§ 13 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.16 5.1 S 177: 
0+541 

Angleichung Zufahrt 
Wilsdruffer Str. 6 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 782a 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 782a 

Angleichung der Zufahrt Wilsdruffer Str. 6 aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit 
Granitkleinpflaster (Bestand Granitkleinpflaster und z.T. unbefestigt). 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 7 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer. 

1.17 5.1 S 177: 
0+569 

Angleichung Zugang 
Lämmerstufen 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) Stadt Meißen und z.T.  
    Eigentümer des Flurstückes 782 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Stadt Meißen und z.T.  
    Eigentümer des Flurstückes 782 
b) Stadt Meißen 

Angleichung des Zuganges zu den Lämmerstufen aufgrund des Ausbaus 
der Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit 
Granitkleinpflaster (Bestand Granitkleinpflaster und z.T. unbefestigt). 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 8 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung des Zuganges tragen gemäß ODR Teil V 
§ 13 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.18 5.1 S 177: 
0+580 

Angleichung Zufahrt 
Wilsdruffer Str. 10a 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 783b 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 783b 

Angleichung der Zufahrt Wilsdruffer Str. 10a aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit 
Granitkleinpflaster gemäß Bestand. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 9 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer. 

1.19 5.1 S 177: 
0+593 

Angleichung Zufahrt 
Wilsdruffer Str. 12 (Garage) 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 783a 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 783a 

Angleichung der Zufahrt zur Garage Wilsdruffer Str. 12 aufgrund des 
Ausbaus der Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Geh-/ Radweg mit 
Betonpflaster gemäß Bestand. Mittelinsel für Zufahrt überfahrbar 
ausgebildet. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 10 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

1.20 5.1 S 177: 
0+610 

Angleichung Zufahrt 
Wilsdruffer Str. 9a/b 

Eigentümer (Anpassungsbereich): 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 776/21 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer des 
Flurstückes 776/21 

Angleichung der Zufahrt Wilsdruffer Str. 9a/b aufgrund des Ausbaus der 
Wilsdruffer Straße im Anschluss an den Gehweg mit Asphalt gemäß 
Bestand. 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in der Unterlage 16.5/ 11 dargestellt. 

Die Kosten für die Angleichung der Zufahrt tragen gemäß ODR Teil V § 13 
anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer. 

2.01 5.1 Zufahrt Hotel: 
0+000 – 0+047 

Stützwand Nr. 1: 
Ersatzneubau Stützwand im 
Zuge Zufahrt Hotel/ Stadtpark 

Eigentümer: 
a) Stadt Meißen und Eigentümer  
    des Flurstücks 784 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Stadt Meißen und Eigentümer  
    des Flurstücks 784 
b) Stadt Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der Zufahrt Hotel/ Stadtpark ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 1 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 47,0 m 46,9 m 
Sichtbare Höhe: 0,50 – 3,70 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 1 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 1 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

2.02 5.1 S 177: 
0+130 – 0+215 

Stützwand Nr. 2: 
Ersatzneubau Stützwand 
parallel zur S 177 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 2 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 85,0 m 84,8 m 
Sichtbare Höhe: 0,75 – 7,85 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 2 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 2 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 

2.03 5.1 S 177: 
0+113 – 0+170 

Stützwand Nr. 3.0: 
Neubau Ersatzneubau 
Kopfbalken parallel zur S 177 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der Neubau 
der Stützwand Nr. 3.0 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 56,84 m 56,8 m 
Sichtbare Höhe: 1,20 – 2,75 m 1,18 – 2,01 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 3 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 3.0 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der 
Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

2.04 5.1 S 177: 
0+170 – 0+200 

Stützwand Nr. 3.1: 
Neubau Kopfbalken parallel 
zur S 177 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der Neubau 
der Stützwand Nr. 3.1 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 31,0 m  
Sichtbare Höhe: 1,20 m 1,50 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 4 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 3.1 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der 
Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 

2.05 5.1 S 177: 
0+200 – 0+370 

Stützwand Nr. 3.2: 
Ersatzneubau Stützwand 
parallel zur S 177 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 3.2 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 168,0 m 167,9 m 
Sichtbare Höhe: 1,20 – 4,90 m 1,50 – 5,55 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 2 5 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 2 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

2.06 5.1 S 177: 
0+246 – 0+372 

Stützwand Nr. 4: 
Ersatzneubau Stützwand 
parallel zur S 177 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 4 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 126,63 m 126,6 m 
Sichtbare Höhe: 1,70 – 6,84 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 6 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 4 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 

2.07 5.1 S 177: 
0+370 – 0+410 

0+420 

Stützwand Nr. 5: 
Ersatzneubau Stützwand 
parallel zur S 177 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 5 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 47,71 m 60,5 m 
Sichtbare Höhe: 0,00 – 5,33 m 0,39 – 5,12 m  

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 7 & 8 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 5 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

2.08 5.1 S 177: 
0+413 0+412 – 

0+557 

Stützwand Nr. 6: 
Neubau Stützwand parallel 
zur S 177 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der Neubau 
der Stützwand Nr. 6 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 152,19 m 160,0 m 
Sichtbare Höhe: 0,80 – 6,52 m 1,30 – 6,73 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 8 9 & 10 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 6 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 

2.09 5.1 S 177: 
0+000 – 0+026 

Stützwand Nr. 7: 
Neubau Stützwand parallel 
zur S 177 

Eigentümer: 
a) - 
b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der Neubau 
der Stützwand Nr. 7 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 28,92 m 28,9 m 
Sichtbare Höhe: 0,90 – 1,80 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 9 11 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 7 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

2.10 5.1 S 177: 
0+031 – 0+096 

Stützwand Nr. 8: 
Ersatzneubau Stützwand 
parallel zur S 177 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 8 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 74,0 m  
Sichtbare Höhe: 0,40 – 2,00 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 10 12 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 8 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 

2.11 5.1 Zufahrt Hotel: 
0+024 – 0+050 

Stützwand Nr. 9: 
Neubau Stützwand im Zuge 
Hotelzufahrt 

Eigentümer: 
a) - 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Stadt Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der Zufahrt Hotel/ Stadtpark ist der 
Ersatzneubau der Stützwand Nr. 9 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Sichtbare Länge: 26,0 m  
Sichtbare Höhe: 0,34 – 1,48 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 16.4/ 11 13 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 9 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

2.12 5.1 S 177: 
0+395 

Tierdurchlass in der 
Haarnadelkurve (1 V) 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Für den grundhaften Ausbau der S 177 Wilsdruffer Straße ist der Neubau 
eines Tierdurchlasses durch die Stützwand Nr. 5 erforderlich. 

Das Bauwerk erhält folgende Abmessungen: 

Lichte Durchlassbreite: 1,95 m  
Lichte Durchlasshöhe: 1,00 m 

Die technische Ausführung erfolgt nach den technischen Richtlinien und ist 
in Unterlage 9.3 dargestellt. 

Die Kosten der Stützwand 5 tragen gemäß ODR Teil V § 7 (1) der Freistaat 
Sachsen und die Stadt Meißen anteilmäßig.  

Die Unterhaltung der Stützwand obliegt gemäß § 48 SächsStrG dem 
Landkreis Meißen. 

2.13 5.1 S 177: 
0+103 

Abbruch Wohnhaus 
Wilsdruffer Str. 2 einschl. 
Nebengebäude 

Eigentümer: 
a) Eigentümer des Flurstücks  
    784 
b) - 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer des Flurstücks  
    784 
b) - 

Durch den Ausbau der S 177 und die Verdrückung der Straßenachse in 
Richtung Hang kann das bestehende Wohnhaus nicht verbleiben. Das 
Wohnhaus einschl. der Nebengebäude und Grundstücksmauern wird 
zurückgebaut und das Grundstück komplett beräumt. 

Die Kosten des Rückbaus tragen gemäß ODR Teil V § 13 anteilmäßig der 
Freistaat Sachsen und die Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

3.01 8.1/ 2 S 177: 
0+000 – 0+628 

Straßenentwässerung S 177: 
Einleitung von 
Oberflächenwasser in den 
Mischwasserkanal der Stadt 
Meißen 

Eigentümer: 
a) und b) Freistaat Sachsen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Landkreis Meißen 

Das anfallende Oberflächenwasser im Straßenausbaubereich S 177 wird 
der Mischkanalisation der Stadt Meißen auf unbefristete Zeit zugeführt und 
schadlos abgeleitet. Hierfür werden im gesamten Ausbaubereich neue 
bzw. zu erneuernde Straßenabläufe hergestellt und über 
Schleppleitungen/Anschlussleitungen an den MW-Kanal angebunden. 

Für den Anschluss an den gemeindlichen Mischwasserkanal und die 
dauerhafte schadlose Ableitung des Oberflächenwassers leistet die 
Straßenbauverwaltung gem. ODR Teil III Pkt. 14 (4) an die Stadt einen 
pauschalen Kostenbeitrag gemäß gültiger ODR-Fassung zum 
Abrechnungszeitraum. Die Grundpauschale beträgt derzeit 146 €/ lfd. 
Straßenmeter (brutto). Die Pauschale für Straßenabläufe beträgt 410 € 
(brutto) pro Ablauf. 

Die Unterhaltung der Straßenabläufe und Anschlussleitungen der 
Oberflächenentwässerung der S 177 obliegt dem Landkreis Meißen. 

Die Unterhaltung kann der Stadt gegen Kostenerstattung übertragen 
werden, wenn ihre ordnungsgemäße Durchführung gesichert ist. 

3.02 8.1/ 2 Gellertstraße: 
0-003 – 

0+029.119 

Straßenentwässerung 
Gellertstraße: 
Einleitung von 
Oberflächenwasser in den 
Mischwasserkanal der Stadt 
Meißen 

Eigentümer: 
a) - 
b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 
b) Stadt Meißen 

Das anfallende Oberflächenwasser im Straßenausbaubereich Gellertstraße 
wird der Mischkanalisation der Stadt Meißen auf unbefristete Zeit 
zugeführt. Hierfür werden im gesamten Ausbaubereich neue 
Straßenabläufe hergestellt und über eine Schleppleitung an den MW-Kanal 
angebunden. 

Aufgrund der Bagatellklausel gemäß § 30 (4) SächsStrG und Punkt 9 
StraKR trägt der Freistaat Sachsen die Kosten für die Herstellung der 
Straßenentwässerung der Gellertstraße.  

Die Unterhaltung der Straßenentwässerung der Gellertstraße obliegt der 
Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

4.01 16.2 S 177: 
0+000 – 0+628 

Mischwasserkanal Eigentümer: 
a) und b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Stadt Meißen 

Im gesamten Baubereich der S 177 befindet sich ein Mischwasserkanal 
der Stadt Meißen. Vom Bauende kommend bis zur Bahnbrücke besteht der 
Kanal aus wechselnden Eiprofilen aus Beton (300/450 bis 430/720). 
Unterhalb der Bahnbrücke besteht der Kanal aus einer PVC- Leitung DN 
300.  

Auf Grund der Gradientenabsenkung im Bereich der Haarnadelkurve 
befindet sich der vorh. MW-Kanal zwischen Bau-km 0+233 - 0+572 nicht 
mehr in ausreichender Tiefe. Daher muss der Kanal in diesem Abschnitt 
durch die Stadt Meißen erneuert werden. 

Die vorhandenen Schachtdeckel im Baubereich werden an den Neubau 
der Fahrbahnen angepasst. Die neu herzustellende Straßenentwässerung 
(siehe Lfd.-Nr. 3.01 – 3.02) bindet in den vorh. Mischwasserkanal ein. 

Die Kosten der Erneuerung und Unterhaltung des MW- Kanals trägt die 
Stadt. Die SBV beteiligt sich an den Kosten pauschal gem. ODR Teil III 
Pkt. 14 (4). 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

4.02 16.2 S 177: 
0+000 – 0+097, 
0+410 – 0+628 

Trinkwasser Eigentümer: 
a) und b) Meißener Stadtwerke 
GmbH (MSW) 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Meißener Stadtwerke 
GmbH (MSW) 

Im gesamten Baubereich der S 177 befinden sich Trinkwasserleitungen der 
MSW. Vom Baubeginn bis zum Abrisshaus Nr. 2 (0+000 - 0+097) liegt eine 
DN 80 PEh Leitung. Vom Bauende kommend bis in den Plossenweg liegt 
am rechten Fahrbahnrand eine DN 275 GG Leitung. Vom Bauende bis zur 
Gellertstraße liegt im linken Gehweg eine DN 200 St Leitung, die als DN 
100 GG Leitung in die Gelleertstraße einmündet. 

Auf Grund der Gradientenabsenkung im Bereich der Haarnadelkurve 
befinden sich die Leitungen zwischen Bau-km 0+410 - 0+628 nicht mehr in 
ausreichender Tiefe. Daher muss der komplette Leitungsbestand in diesem 
Abschnitt durch die MSW erneuert werden. 

Der Leitungsbestand zwischen Bau-km 0+000 - 0+097 wird bauzeitlich 
gesichert und nur im Bedarfsfall umverlegt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dem Rahmenvertrag zwischen 
Freistaat Sachsen und MSW vom 27.08.2012. 

Die Unterhaltung des Leitungsbestands obliegt den Meißener Stadtwerken. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

4.03 16.2 S 177: 
0+000 – 0+140, 
0+410 – 0+628 

Stromleitung (NSK, MSK) Eigentümer: 
a) und b) Meißener Stadtwerke 
GmbH (MSW) 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Meißener Stadtwerke 
GmbH (MSW) 

Im gesamten Baubereich der S 177 befinden sich Stromleitungen der 
MSW. Vom Baubeginn bis vor Beginn der Stützwand BW 2 (0+000 - 
0+140) liegen 2 erdverlegte Kabeltrassen im Bereich des rechten 
Gehweges sowie eine 1 erdverlegte Hausanschlussleitung im Bereich der 
Zufahrt zum Hotel. Vom Bauende kommend bis in den Plossenweg liegt im 
linken Gehweg eine erdverlegte Kabeltrasse sowie eine Freileitung. Im 
linken Gehweg der Gellertstraße liegen 2 erdverlegte Kabeltrassen. Im 
Knoten der Gellertstraße queren 3 Freileitungen die S 177. 

Auf Grund der Gradientenabsenkung im Bereich der Haarnadelkurve 
befinden sich die Leitungen zwischen Bau-km 0+410 - 0+628 nicht mehr in 
ausreichender Tiefe. Daher muss der komplette erdverlegte 
Leitungsbestand in diesem Abschnitt durch die MSW erneuert werden. Die 
Freileitungen werden bauzeitlich gesichert und nur im Bedarfsfall 
umverlegt. 

Der Leitungsbestand zwischen Bau-km 0+000 - 0+140 wird bauzeitlich 
gesichert und nur im Bedarfsfall umverlegt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dem Rahmenvertrag zwischen 
Freistaat Sachsen und MSW vom 27.08.2012. 

Die Unterhaltung des Leitungsbestands obliegt den Meißener Stadtwerken. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

4.04 16.2 S 177: 
0+000 – 0+097, 
0+410 – 0+628 

Gasleitungen (NDG) Eigentümer: 
a) und b) Meißener Stadtwerke 
GmbH (MSW) 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Meißener Stadtwerke 
GmbH (MSW) 

Im gesamten Baubereich der S 177 befinden sich Niedrigdruckgas-
leitungen der MSW. Vom Baubeginn bis zum Abrisshaus Nr. 2 (0+000 - 
0+097) liegt eine DN 100 PEh Leitung am rechten Fahrbahnrand. Vom 
Bauende kommend bis in den Plossenweg liegt im linken Gehweg eine 
DN 200 St Leitung. In der Gellertstraße liegt im rechten Gehweg eine 
DN 200 St Leitung. Weiterhin queren mehrere Hausanschlussleitungen die 
S 177. 

Auf Grund der Gradientenabsenkung im Bereich der Haarnadelkurve 
befinden sich die Leitungen zwischen Bau-km 0+410 - 0+628 nicht mehr in 
ausreichender Tiefe. Daher muss der komplette Leitungsbestand in diesem 
Abschnitt durch die MSW erneuert werden. 

Der Leitungsbestand zwischen Bau-km 0+000 - 0+097 wird bauzeitlich 
gesichert und nur im Bedarfsfall umverlegt. 

Die Kostentragung regelt sich nach dem Rahmenvertrag zwischen 
Freistaat Sachsen und MSW vom 27.08.2012. 

Die Unterhaltung des Leitungsbestands obliegt den Meißener Stadtwerken. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

4.05 16.2 S 177: 
0+000 – 0+143, 
0+410 – 0+628 

Öffentl. Beleuchtung 
(Lichtmasten) 

Eigentümer: 
a) und b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Stadt Meißen 

Im gesamten Baubereich der S 177 befinden sich Beleuchtungskabel 
einschl. Masten der Stadt Meißen. Vom Baubeginn bis vor Beginn der 
Stützwand BW 2 (0+000 - 0+143) liegt eine erdverlegte Kabeltrasse 
einschl. Lichtmasten im rechten Gehweg und bis kurz hinter die 
Bahnbrücke (0+000 – 0+054) liegt eine erdverlegte Kabeltrasse einschl. 
Lichtmasten im linken Gehweg. Vom Bauende kommend bis in den 
Plossenweg liegt im linken Gehweg eine erdverlegte Kabeltrasse einschl. 
Lichtmasten mit einer Stichleitung in die Lämmerstuffen. Diese verläuft als 
Freileitung einschl. Lichtmasten entlang der gesamten Lämmerstufen. 

Die Stadt Meißen sieht die Wiederherstellung der vorh. 
Beleuchtungsmasten im gesamten Ausbaubereich in Anpassung an die 
neue Straßenführung vor. Punktuell werden bei Bedarf einzelne Masten 
ergänzt. Eine Beleuchtung des bislang unbeleuchteten Abschnittes 
zwischen den Lämmerstufen und dem Plossenweg (Haarnadelkurve) ist 
nicht vorgesehen. Der bislang unbeleuchtete Abschnitt zwischen den 
Lämmerstufen und dem Plossenweg (Haarnadelkurve) wird durch die 
Stellung zusätzlicher Lichtmasten zukünftig durchgehend beleuchtet. Die 
Kabel werden im gesamten Bauabschnitt erneuert. 

Die Kosten der Anpassung und Erneuerung der Beleuchtungsanlagen 
tragen gemäß ODR Teil V § 12 anteilmäßig der Freistaat Sachsen und die 
Stadt Meißen. 

Die Unterhaltung der Beleuchtungsanlagen obliegt der Stadt Meißen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

4.06 16.2 S 177: 
0+000 – 0+143, 
0+410 – 0+628 

FM-Kabel Telekom Eigentümer: 
a) und b) Deutsche Telekom 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Deutsche Telekom 

Im gesamten Baubereich der S 177 befinden sich FM-Kabel der Telekom. 
Vom Baubeginn bis vor Beginn der Stützwand BW 2 (0+000 - 0+143) liegt 
eine erdverlegte Kabeltrasse im rechten Gehweg sowie eine 1 erdverlegte 
Hausanschlussleitung im Bereich der Zufahrt zum Hotel. Vom Bauende 
kommend bis zum Haus Nr. 5 (0+466 – 0+628) liegt im rechten Gehweg 
eine erdverlegte Kabeltrassemit einer Stichleitung in die Lämmerstufen bis 
Haus Nr. 4. Weiterhin liegt vom Bauende kommend (ab 0+610) bis in den 
Plossenweg im linken Gehweg eine erdverlegte Kabeltrasse sowie im 
rechten Gehweg der Gellertstraße. 

Auf Grund der Gradientenabsenkung im Bereich der Haarnadelkurve 
befinden sich die Leitungen zwischen Bau-km 0+410 - 0+628 nicht mehr in 
ausreichender Tiefe. Daher muss der komplette Leitungsbestand in diesem 
Abschnitt durch die Telekom erneuert werden. 

Der Leitungsbestand zwischen Bau-km 0+000 - 0+143 wird bauzeitlich 
gesichert und nur im Bedarfsfall umverlegt. 

Die Kostentragung dieser Leitungsmaßnahmen regelt sich nach dem 
Telekommunikationsgesetz (TKG, § 72 vom 22.06.2004, zuletzt geändert 
am 24.03.2011). 

Die Unterhaltung des Leitungsbestands obliegt der Deutschen Telekom. 

4.07 16.2 S 177: 
0+410 – 0+628 

FM-Kabel Vodafone Kabel 
Deutschland GmbH 

Eigentümer: 
a) und b) Vodafone Kabel  
    Deutschland GmbH 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Vodafone Kabel  
    Deutschland GmbH 

Im oberen Abschnitt der S 177 befinden sich FM-Kabel von Vodafone 
Kabel Deutschland. Vom Bauende kommend (ab 0+610) bis in den 
Plossenweg liegt im linken Gehweg eine erdverlegte Kabeltrasse. 

Auf Grund der Gradientenabsenkung im Bereich der Haarnadelkurve 
befinden sich die Leitungen zwischen Bau-km 0+410 - 0+628 nicht mehr in 
ausreichender Tiefe. Daher muss der komplette Leitungsbestand in diesem 
Abschnitt durch die Telekom erneuert werden. 

Die Kosten dieser Leitungsmaßnahmen sowie die Unterhaltung des 
Leitungsbestands obliegen der Vodafone Kabel Deutschland GmbH. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

5.01 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+065 – 0+140 

und 
0+415 – 0+435 

Abbruch von Gebäuden und 
Flächenentsiegelungen (1 A) 

Eigentümer: 
a) Eigentümer der 
    Flurstücke 784, 784a  
    und 660/8 

b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer der 
    Flurstücke 784, 784a 
    und 660/8 

b) Stadt Meißen 

Die Gebäude und Versiegelungen sind vollständig zurückzubauen und in 
den nicht für die Straße und ihre Nebenanlagen genutzten Teilflächen ist 
eine durchwurzelbare Bodenschichten für die weitere Begrünung 
herzustellen. Die Zielbiotope werden im Rahmen der Maßnahmen 2.2 A 
(siege lfd. Nr. 5.03) und 4.1 A (siehe lfd. Nr. 5.06) hergestellt. 

Die umweltfachliche Ausführung (inkl. Pflege, Unterhaltung und Kontrolle) 
wird in der Unterlage 9.3 beschrieben. 

Die Kosten für die Herstellung sowie die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege trägt der Freistaat Sachsen. 

Die nachfolgende Unterhaltungspflege obliegt der Stadt Meißen Sachsen. 

5.02 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+170 – 0+400 

Entwicklung von naturnahem 
Eichen-Trockenwald auf der 
talseitigen Böschung 
zwischen S 177 und Bahn 
(2.1 A) 

Eigentümer: 
a) und b) Eigentümer der  
    Flurstücke 1394/22, 658, 659,  
    657/1 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer der  
    Flurstücke 1394/22, 658, 659,  
    657/1 

b) Freistaat Sachsen 

Der aufkommende Gehölzbestand in den zuvor gesicherten Hanglagen ist 
durch die Aufwuchspflege in Richtung eines naturnahen Trocken- 
Eichenwaldes zu entwickeln. 

Auf eine Einzäunung der Flächen kann aufgrund des Standortes 
innerörtlich verzichtet werden. 

Die umweltfachliche Ausführung (inkl. Pflege, Unterhaltung und Kontrolle) 
wird in der Unterlage 9.3 beschrieben. 

Die Kosten für die Herstellung sowie die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege trägt der Freistaat Sachsen. 

Die nachfolgende Unterhaltungspflege obliegt dem Freistaat Sachsen 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

5.03 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+050 – 0+210 

Entwicklung von naturnahem 
Buchen- und Eichentrocken-
wald auf den Hang-
böschungen zwischen den 
Lämmerstufen und dem 
Waldschlösschen (2.2 A) 

Eigentümer: 
a) und b) Eigentümer der  
    Flurstücke 783a, 783c, 784,  
    784a, 785 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer der  
    Flurstücke 783a, 783c, 784,  
    784a, 785 

b) Freistaat Sachsen 

Der aufkommende Gehölzbestand in den zuvor gesicherten Hanglagen 
und den Rückbauflächen ist durch die Aufwuchspflege in Richtung eines 
naturnahen Trockeneichen-Waldes (Fläche an den Lämmerstufen) bzw. 
bodensauren Buchen-Waldes (Fläche am Waldschlösschen) zu 
entwickeln. 

Aufgrund des Standortes im Anschluss an geschlossene Waldbestände ist 
eine Einzäunung der Flächen als Vegetationsschutz notwendig. 

Die umweltfachliche Ausführung (inkl. Pflege, Unterhaltung und Kontrolle) 
wird in der Unterlage 9.3 beschrieben. 

Die Kosten für die Herstellung sowie die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege trägt der Freistaat Sachsen. 

Die nachfolgende Unterhaltungspflege obliegt dem Freistaat Sachsen. 

5.04 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+210 – 0+370 

Entwicklung von naturnahen 
Gehölzflächen auf der 
Hangböschung zwischen 
Lämmerstufen und 
Haarnadelkurve (2.3 A) 

Eigentümer: 
a) und b) Eigentümer der  
    Flurstücke 1390, 780/1, 781,  
    781a, 782, 782a, 782c 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) Eigentümer der  
    Flurstücke 1390, 780/1, 781,  
    781a, 782, 782a, 782c 

b) Freistaat Sachsen 

Der aufkommende Gehölzbestand in den zuvor gesicherten Hanglagen 
und angrenzenden Flächen ist durch die Aufwuchspflege in Richtung eines 
naturnahen Trockeneichen-Waldes zu entwickeln, ohne dass der 
Waldcharakter erreicht werden kann. 

Auf eine Einzäunung der Flächen kann aufgrund des Standortes verzichtet 
werden. 

Die umweltfachliche Ausführung (inkl. Pflege, Unterhaltung und Kontrolle) 
wird in der Unterlage 9.3 beschrieben. 

Die Kosten für die Herstellung sowie die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege trägt der Freistaat Sachsen. 

Die nachfolgende Unterhaltungspflege obliegt dem Freistaat Sachsen. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

5.05 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+050 – 0+420 

Baumpflanzungen als 
Überflughilfen an der S 177 
(3.1 A) 

Eigentümer: 
a) - 

b) Eigentümer der  
    Flurstücke 1390, 622/1, 1394/22,  
    786/1, 781a, 755, 660/11, 660/8,  
    779/2, 779/1, 776/21 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 

b) Freistaat Sachsen  
    Landkreis Meißen 

An den vorgesehenen Standorten sind in die Straßenrandflächen nach 
deren Begrünung (4.1 A) Einzelbäume als Hochstämme anzupflanzen. 

Um die Habitatverbund-Funktionen kurzfristig zu gewährleisten, sind neben 
Winterlinde und Bergahorn auch Zitterpappeln als schnellwach-sende Art 
zu nutzen, die nach dem erfolgreichen Aufwachsen der Linden und Ahorne 
wieder entfernt werden können. 

Die umweltfachliche Ausführung (inkl. Pflege, Unterhaltung und Kontrolle) 
wird in der Unterlage 9.3 beschrieben. 

Die Kosten für die Herstellung sowie die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege trägt gemäß der Freistaat Sachsen.  

Die nachfolgende Unterhaltungspflege obliegt dem Landkreis Meißen. 

5.06 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+050 – 0+625 

Wiederbegrünung von 
baubedingt in Anspruch 
genommenen und sonstigen 
Flächen an der S 177 (4.1 A) 

Eigentümer: 
a) und b) Eigentümer der  
    Flurstücke 1390, 622/1, 1394/22,  
    786/1, 781a, 755, 660/11, 660/8,  
    779/2, 779/1, 776/21 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) und b) Eigentümer der  
    Flurstücke 1390, 622/1, 1394/22,  
    786/1, 781a, 755, 660/11, 660/8,  
    779/2, 779/1, 776/21 

Die straßennah entstandenen Grünflächen sind mit einer 
gebietsheimischen Gräser-Kräutermischung zu begrünen. Lokal sind 
nachfolgend Baumpflanzungen im Rahmen der Maßnahme 3.1 A 
vorgesehen. 

Die umweltfachliche Ausführung (inkl. Pflege, Unterhaltung und Kontrolle) 
wird in der Unterlage 9.3 beschrieben. 

Die Kosten für die Herstellung sowie die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege trägt der Freistaat Sachsen. 

Die nachfolgende Unterhaltungspflege obliegt dem jeweiligen Eigentümer. 
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 1. Tektur Regelungsverzeichnis 

für das Straßenbauvorhaben 

S177 – Ausbau in Meißen, Abschnitt 1.1 Plossenaufstieg 

Unterlage:     11.1 

Datum:          31.03.2022 

Lfd. 
Nr. 

Unter-
lagen-Nr.  

Bau-km 
(Strecke oder 

Achsen-
schnittpunkt) 

Bezeichnung a) bisheriger 
b) künftiger 
 Eigentümer (E) oder 
 Unterhaltungspflichtiger (U) 

vorgesehene Regelung 

1 2 3 4 5 6 

5.07 9.2 
Blatt 1 

S 177: 
0+050 – 0+625 

Ausstattung der S 177 am 
Plossenaufstieg mit 
insektenfreundlichen 
Leuchtmitteln und 
ausschließlich 
bodenbezogener Abstrahlung 
(2.2 VCEF FFH) 

Eigentümer: 
a) - 

b) Stadt Meißen 

Unterhaltungspflichtiger: 
a) - 

b) Stadt Meißen 

Zur Vermeidung von Kollisionsverlusten und Beeinträchtigungen der 
vorkommenden Fledermäuse durch Lock- und Trennwirkungen der 
stationären Straßenbeleuchtungen ist die stationäre Beleuchtung 
insektenfreundlich und mit bodenbezogener Abstrahlung auszurüsten (2.2 
VCEF FFH). 

Die Kosten tragen gemäß ODR V. § 12 der Freistaat Sachsen und die 
Stadt Meißen anteilmäßig. 

Die Unterhaltung der stationären Beleuchtung obliegt der Stadt Meißen. 

 


